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3.1. Öffentliches Glaubensbekenntnis (II) 

 

Heute wollen sich einige Gemeindeglieder öffentlich zum Dreieinigen Gott und zur Kirche bekennen. 

Wir freuen uns darüber. Gemeinsam wollen wir dieses Fest mit ihnen feiern.  

Anrede 

Ihr seid als Kinder getauft worden. In der Taufe auf den Dreieinigen Gott wird das „Ja“ Gottes zu 

jedem Einzelnen deutlich. Diese Zusage kann nicht widerrufen werden. Die so geschenkte 

Gemeinschaft mit Gott führt zugleich in die Gemeinschaft aller, die getauft sind, in die Gemeinschaft 

der Kirche. In unterschiedlicher Weise seid ihr in dieser Gemeinschaft aufgewachsen. Wir danken 

allen, die euch hierin begleitet haben: Eltern, Familie, Gruppenleiter und Leiterinnen, Unterrichtende, 

Gemeindeglieder und manch andere, die euch Teile eures Weges begleitet haben.  

Grund, Halt und Ziel ist Jesus Christus, der uns als seine Kirche sammelt, schützt und erhält. Er 

beauftragt uns, seine Liebe, seine Versöhnung und seine Hoffnung in diese Welt zu tragen. Wir sind 

gehalten und zugleich befreit zum Dienst aneinander, an allen Menschen und der ganzen Schöpfung.  

Heute wollt ihr mit eurem Ja bestätigen, dass ihr als Teil der Gemeinde in dieses Geschehen 

hineingenommen seid. Als Menschen können wir immer nur unvollkommen das Evangelium leben. 

Wir sind angewiesen auf Vergebung und immer wieder neue Ermutigung. Gott ist es, der uns in 

seinem Wort und Geist Halt und Ziel gibt. Auf ihn wollen wir hören. Im Empfangen und Geben 

wollen wir einander helfen, seinem Willen in dieser Welt Gestalt zu geben.  

Bekenntnis 

So laden wir euch ein, mit uns den christlichen Glauben zu bekennen. Lasst uns dazu in das Bekennen 

der Kirche einstimmen. (Apostolikum, Glaubensbekenntnis von Nizäa/Konstantinopel, Heidelberger 

Katechismus Frage 1 oder Barmer Theologische Erklärung in Auszügen…)   

(Optional): Zu allen Zeiten haben Menschen in unterschiedlicher Weise ihren Glauben zum Ausdruck 

gebracht. Jedes dieser Worte, Haltungen und Taten sind wie kleine Pflastersteine auf dem langen und 

weit verzweigten Glaubensweg der Christenheit, an dem wir füreinander und für die Welt 

weiterbauen. Heute habt ihr für euch und für uns folgende Worte formuliert. (Möglichkeit für eigene 

Glaubensaussagen der Glaubensbekenntnisgruppe) 

Wir danken euch und freuen uns darauf, weiterhin mit euch im Glauben, Hoffen und Lieben weiter 

wachsen zu können.  

Der Glaube an Gott ruft in die Gemeinschaft der Gemeinde und deren Auftrag. So fragen wir euch:   

Sagst du ja zu der Gottesbeziehung, in die hinein du mit vielen anderen durch Christus gestellt bist? 

Sagst du ja zu der Gemeinschaft, die auf Gott achtet und ihn mit seinem Leben lobt? Willst du das 

Evangelium des Alten und Neuen Testaments hören und mit deinen Gaben helfen, dem Glauben, der 

Hoffnung und der Liebe in der Welt Raum zu geben? 

Die Mitglieder der Glaubensbekenntnisgruppe werden einzeln gefragt….  

Segensspruch - Lied der Gemeinde - Spruch zum Öffentlichen Glaubensbekenntnis und ggf. 

Geschenk - Gebet (ggf. Glaubensbekenntnisgruppe, Unterrichtende, KR, Eltern) 


